
So individuell wie unsere Kinder selbst sind, 

so individuell sind auch ihre Fähigkeiten, ih-

re  Zugangswege zum Lernen und ihre Be-

dürfnisse bezüglich Lerntempo, Lernumge-

bung und Unterstützungsbedarf.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Als Gemeinschaftsschule planen wir bewusst  

Freiräume ein,  in denen wir dem persönlichen  

Lernen Raum geben.   

Lernen an der   

Gemeinschaftsschule 

Willkommen an der  
Friedrich-Förster-

Gemeinschaftsschule 
im BZN 

 
 
 
 
 
 

   Rektorin Frau Bernadette Petters 
 

 
 
 
 
 

    ffg-bzn@reutlingen.de 

 

Friedrich-Förster-
Gemeinschaftsschule 
im Bildungszentrum Nord 
 
Wittumstraße 37 
72768 Reutlingen 
 

Tel.: 07121/ 303 4411 
Fax: 07121/ 303 4430 
Email: ffg-bzn@reutlingen.de  
Homepage: www.friedrich-foerster-gms.de 
 

 
Schnuppernachmittag und Eltern-Info-Mittag 
Mittwoch, den 7. Februar 2024,  
16:00—18:00 Uhr 
 
Anmeldung neue 5er: 
Mittwoch 06.03. und Donnerstag 07.03.2024 
jeweils von 8:00—12:30 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung, 
gerne auch per E-Mail 
 
Einschulungsfeier neue 5er: 
Dienstag, den 23. Juli 2024 
15:00—ca. 17:30 Uhr 
 
Erster Schultag Klasse 5: 
Dienstag, den 10. September 2024, 7:45 Uhr 
 
Erster Schultag Klassen 6 bis 10: 
Montag, den 9. September 2024, 7:45 Uhr 



Friedrich-Förster-Gemeinschaftsschule im BZN 

Studienzentrum mit Bibliothek   

Lernorte  

Tagesablauf  

Frühestens in der Klasse 8 fällt die Entscheidung, ob 

 nach Klasse 9 der Hautschulabschluss oder 

 nach Klasse 10 der Realschulabschluss oder  

 nach Klasse 10 der Übergang in die Oberstufe 
angestrebt wird. 

 

Ganztagesprogramm an drei Tagen der Woche 
(Montag, Dienstag und Donnerstag). 

Unsere Mensa ist ideal für die Verpflegung in 
den Lernpausen.  

Französisch AG in Klasse 5 und Wahlpflichtfach 
ab Kl. 6 mit international anerkanntem DELF–
Sprachzertifikat. 
Musik/Event  und Spanisch AGs 

 

Leseecken, Projektarbeitsräume und 

PC-Arbeitsstationen eignen sich hervorragend 

für selbstständiges Arbeiten.  

Alle Arbeitsmaterialien sind auf drei Niveaustufen  

 leicht (Grundniveau) 

 mittelschwer (mittleres Niveau) 

 schwer (erweitertes Niveau) 

In jedem Fach kann eigenes Niveau gewählt werden. 
Die Entscheidung wird von unseren Gymnasiallehrer, 
Realschullehrer und Hauptschullehrer unterstützt. 

Die Lernenden arbeiten in persönlichen Lernzeiten 
(PeLe) an Arbeitsplänen und arbeiten mit Partnern 
oder in Gruppen in kooperativen Settings.  

Ab Klasse 8 werden Mathematik, Deutsch und Eng-
lisch in kleineren Niveaugruppen unterrichtet. 

Ab Klasse 9 wird auf den Abschluss vorbereitet.  

Lernen kann im Lerngruppenraum, im Lerna-

telier oder in Gruppenräumen und im Studi-

enzentrum statt finden.  

Abschlüsse 

In Klasse 7 wird das Wahlpflichtfach gewählt 

 Technik  

 Französisch 

 Alltagskultur, Ernährung und Soziales 

In Klasse 8 wird das Profilfach gewählt 

 Bildende Kunst 

 IMP: Informatik, 
Mathematik,    
Physik 

 Spanisch 

 

Wahlplicht- und Profilfächer Niveaustufen 


